
 

ARTmART 

 
Pressegespräch:  24.04.2007, 17 Uhr 

Eröffnung:   25.04.2007, 13 Uhr 

Dauer:    25.04. - 01.05.2007 

 täglich 12 - 20 Uhr, Mittwoch / Donnerstag 12 – 21 Uhr 
 

Künstlerhaus k/haus Obergeschoss, Wien 

Eintritt frei!  
 

Koordination: Lorenz Seidler, eSeL.at / Georg Georgakopoulos, Cheapart Greece / Christian Rupp  
 

ARTmART ist eine Ausstellung mit experimentellem Marktcharakter. 
 

Mehr als 2000 Werke von 200 KünstlerInnen werden – nur eine Woche lang! - zum Einheitspreis von 70 

Euro ausgestellt, getauscht und verkauft.  
 

ARTmART bietet während der viennaartweek einen Kunstmarkt für Einsteiger – und ein Experimentierfeld 

für KünstlerInnen und neue KäuferInnen! Die Auswahl erfolgt durch KuratorInnen, die Qualität und 

Bandbreite junger, zeitgenössischer Kunst gewährleisten. Schauen, tauschen, kennenlernen – und kaufen! 
 

ARTmART adaptiert das Erfolgsmodell der CHEAPART Gallery aus Athen für Wien. Neben 120 

österreichischen KünstlerInnen werden 70 KünstlerInnen aus Griechenland auch persönlich anwesend sein. 

Weiters begrüßen wir TeilnehmerInnen aus unseren Partnerländern Deutschland, Finnland und Rumänien. 
 

ARTmART ist ein Umschlagplatz für Ideen und Werke, ein Forum für persönlichen Austausch und Kontakte, 

und markiert den Beginn einer europaweiten Kooperation von KünstlerInnen, die mit ihrem Publikum und 

der gesellschaftlichen Gegenwart aktiv kommunizieren wollen: persönlich und über ihre Werke! 

 

ARTmART. KuratorInnen und KünstlerInnen 

 

KuratorInnen wurden eingeladen je fünf KünstlerInnen für die Teilnahme an ARTmART zu nominieren. 
 

Andreas Kristof 

Dana Charkasi 

Elsy Lahner 

Elisabeth Fritz 

eSeL 

Christian Rupp 

Gerald Grestenberger 

Iris Andraschek 

Lucas Gehrmann 

Natalia Weiss 

Peter Bogner 

Peter Weibel 

Ursula Maria Probst 

 Brigitte Kowanz 

Christian Reder 

Erwin Wurm 

Heimo Zobernig 

Hans Scheirl 

Matthias Herrmann 

 

 

George Georgakopulos (Greece) 

Romelo Pervolovici (Romania) 

Marcus Lerviks (Finland) 

 

Teilnehmende KünstlerInnen sind: Anja Manfredi, Deutschbauer & Spring, Nikolaus Gansterer,  Oswald 

Oberhuber, Udo Fon (Badbeuys), Anita Fricek, monochrom, Judith Fegerl, elffriede, Oliver Hangl, 

Christian Eisenberger, Ubermorgen, Karin Frank, Clemens Leuschner, female obsession, Abbé Libansky, 

Moussa Kone, Franz Xaver, David Moises, K.U.L.M., Kamen Stoyanov u. v. m..
 

In Kooperation mit der Akademie der bildenden Künste Wien und der Universität für Angewandte Kunst 

Wien werden auch „emerging artists“ teilnehmen. Sie finden die Namen aller teilnehmenden 

KünstlerInnen unter: www.artmart.at 
 

Jedem Künstler wird eine fixe „Wandbreite“ von 70 cm zugewiesen. („Petersburger Hängung“). Die 

KünstlerInnen beschließen innerhalb der Vorgaben selbst, welche Werke / Editionen / Auflagen sie 

präsentieren – und welche Werke sie unter einander tauschen wollen.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

ARTmART 

 

Experiment.  

ARTmART ist Experimentierfeld für Künstler und Käufer. KünstlerInnen können jenseits von gewohnten 

Karriereplanungen neue Strategien und Gestaltungsmöglichkeiten direkt ausprobieren. Junge 

KünstlerInnen können bei ARTmART ihre Arbeiten auf dem Markt austesten. Potentielle KäuferInnen 

erhalten Gelegenheit sich mit Kunst auseinander zu setzen, bei ARTmART günstigst zu erwerben und den 

Besitz von Kunst erstmals zu erproben.  

Die Konventionen des Kunstbetriebs werden bei ARTmART für eine Woche außer Kraft gesetzt. Künstler und 

Werk stehen direkt im Rampenlicht. Die Rolle von KünstlerInnen, Publikum und Kunst wird im 

Ausnahmezustand des ARTmART neu verhandelt (sic!), – und neue Blickwinkel auf gängige Konventionen des 

Kunstbetriebes eröffnet. 

Einstiegsmarkt.  

Der Besitz und Kauf von Kunst muß erst erlernt und geübt werden. ARTmART erlaubt den ersten Schritt – 

und geht mit dem unverschämt günstigen Einheitspreis aktiv auf sein Publikum zu. ARTmART eröffnet ein 

neues „Marktsegment“ – für EinsteigerInnen - als Ergänzung zu bestehenden Kunstmärkten. 

Die KünstlerInnen beschließen selbst mit welchen Werken sie sich in diesem ungewöhnlichen Rahmen 

präsentieren und neue Kontakte gewinnen wollen. Gemeinsam ist ihnen das Vertrauen auf ihre Kompetenz 

als KünstlerInnen, die über die Qualität von Idee und Werk mit AusstellungsbesucherInnen und 

potentiellen KäuferInnen in direkten Kontakt treten. 

Qualität.  

Die Auswahl erfolgt durch KuratorInnen, um der Bandbreite der Gegenwartskunst in Wien zu entsprechen 

und die Qualität der ausgewählten KünstlerInnen zu gewährleisten. Der günstige Einheitspreis 

erleichtert den KonsumentInnen eine individuelle Entscheidung zu treffen und lädt ein, seine 

persönliche Selektion mit nach Hause zu nehmen. 

Kommunikation.  

Das direkte Gespräch steht im Vordergrund. KünstlerInnen kommen mit neuen InteressentInnen und 

KollegInnen ins Gespräch. Erfahrung und Wissen erlauben direkten Austausch, Fragen und Neugier bieten 

neue Zugänge zur Kunst. Durch den Tausch von Werken werden neue Kontakte geknüpft – und gemeinsam neue 

Projekte in Österreich und den ARTmART-Partnerländern angebahnt. 

Internationale Kooperation.  

ARTmART feiert das “volle Dutzend“ der griechischen „cheapart“-Ausstellungen, die seit 1995 

veranstaltet werden. Das „Gastland Griechenland“ ist mit 70 KünstlerInnen vertreten. ARTmART markiert 

den Beginn einer europaweiten Initiative zur Kooperation. 

 

 



 

 

ARTmART Programm 

 

Montag, 23. April, 20:30 Uhr 

ARTmART: meet the artists! 

social gettogether -  everybody welcome! 

Location: Otto-Wagner-Pavillon,  

1010, Karlsplatz-Passage 

 

Dienstag, 24. April 2007, 19:00 Uhr 

19 Uhr artists exchanging artworks 

meet and greet & exchange your artworks 

(not open to the general public) 
22h ARTmART performance 

JuxusHimmel: "TRY + TERROR" 

Location: Otto-Wagner-Pavillon,  

1010, Karlsplatz-Passage 

 
Mittwoch, 25. April 2007, 13:00 Uhr 
Eröffnung 

Afford Art! First come, first buy ...! 

 

Donnerstag, 26. April 2007, 17:30 Uhr 

viennaartweek Cocktailempfang 

17.30 Uhr Cocktails 

18.30 Uhr Führung und Künstlergespräche 

 
Freitag, 27.April 2007, 18:00 Uhr  

ARTmART audio night 1, 18:00 Uhr 

Coti K. 

iftaf – Institut für Transakustische Forschung 

 

 
Sonntag, 29. April 2007, 16:00 Uhr 

ARTmART Lecture 

16h a.o. Univ. Prof. Mag. Dr. Tasos Zembylas: 

"reflecting ARTmART" - anschließend Diskussion 

18-20h artists´ videos 

 

Montag, 30. April 2007, 18:00 Uhr 

ARTmART audio night 2 

feat. Nikos Stavropoulos, wechselstrom 

 

Dienstag, 1. Mai 2007, 12:00 Uhr 
ARTmART final shopping day 

2nd chance to get canceled reservations! 

(ab 16 UHr) 

 

PS. You can always buy art during events and 

during regular opening hours! 

(fr - di 12 – 20 Uhr, mi - do 12 – 21Uhr)  

 

 

 

Freier Eintritt zur Ausstellung & allen Events!

 

 

Kontakt:

 

ARTmART Koordination  

Christian Rupp & eSeL  

fon +43 650 37 35 366 

fon +43 664 47 97 384 

 

kontakt@artmart.at 
www.artmart.at 

 

 

künstlerhaus k/haus 

a-1010 wien, karlsplatz 5 

fon +43 1 587 96 63 

 

 

presse@k-haus.at  
www.k-haus.at

 

 

 

 

  


